
Beschlussempfehlung: 
 
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt ein Konzept zu erstellen, das die Möglichkeit für 

alleinlebende Bürger ohne Angehörige in der Stadt Halle eröffnet sich in eine Datenbank 

eintragen zu lassen. Eine anschließende regelmäßige Kontaktaufnahme soll verhindern, 

dass Personen längere Zeit hilflos in ihrer Wohnung verharren oder erst lange Zeit nach 

ihrem Versterben aufgefunden werden. Bei der Prüfung sollen rechtliche 

Einschränkungen sowie Vor- und Nachteile von Opt-in- bzw. Opt-out-Verfahren 

herausgearbeitet werden. 

2. Weiterhin prüft die Stadtverwaltung die Möglichkeit der Durchführung einer jährlich 

stattfindenden zentralen Gedenkfeier für die im Vorjahr anonym verstorbenen Bürger der 

Stadt. Mindestens enthalten sein soll das symbolische Anzünden einer Kerze und die 

Nennung des Namens, als Zeichen des Nichtvergessens. An dieser Gedenkfeier sollen 

die Fraktionen des Stadtrates teilnehmen können. 

 
 
 


